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Es tagt...
Skepsis gegenüber
Nationalstrassenbau

ddp. Die Schweizer Bevölkerung

scheint dem ursprünglich
geplanten Nationalstrassen-
netz immer skeptischer
gegenüberzustehen. Nach einer kürzlich

veröffentlichten Meinungsumfrage

der Firma Publitest
AG sind nur noch gut ein Viertel

der Erwachsenen der
Auffassung dass das National-
strassennetz genau so fertiggebaut

werden sollte, wie es
seinerzeit geplant worden war.
Auch unter den Automobilisten
sind es nur 29 Prozent, die den
geplanten Endausbau gerne
verwirklicht sähen.
39 Prozent der Befragten sprachen

sich dafür aus, dass
zumindest gewisse Autobahnabschnitte

neu überdacht und
überprüft werden sollten, wie
das zurzeit die Kommission
Biel unternimmt. Vor allem die
Bewohner von Siedlungszentren,

die Männer, die Angehörigen

der Altersklasse unter 34
Jahren sowie in ausgeprägt
hohem Masse Personen mit höherer

Schulbildung befürworten
eine Überprüfung gewisser
Abschnitte. Noch etwas weiter
gehen jene 24 Prozent der
Befragten, die gewisse Strecken
heute schon fest aus dem
Programm streichen möchten. -
Die Umfrage wurde im April
dieses Jahres bei 1000
repräsentativ ausgewählten Erwachsenen

durchgeführt.

Links oben: Fribourg um 1910, von
schwereren Eingriffen noch weitgehend

verschont Links unten: Die gleiche

Ansicht im Jahre 1980; man
beachte vor allem den Hintergrund und
die wie ein Fremdkörper am Saane-
ufer hineingepferchte Eishalle. Sie
soll nun an den Stadtrand verlegt werden

(Bilden Denkmalpflege des Kantons

Freiburg/Schmidt).
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